
VERANSTALTUNGSORT:
IJOS Schulungszentrum
im Technologie Centrum Bissendorf 
Gewerbepark 18
49143 Bissendorf

WEGBESCHREIBUNG:
Mit dem PKW
Bremen oder Münster über die A1
Fahren Sie über die A1 bis zum Autobahnkreuz 
Lotte/Osnabrück und wechseln auf die A30 in 
Richtung Osnabrück/Hannover. Der A30 bis zur 
Abfahrt 20 Natbergen folgen. An der Abfahrt links 
abbiegen auf die Osnabrücker Straße Richtung 
Bissendorf. Dann die erste Straße links abbiegen 
in die Straße Hinnerksrott. Dann direkt rechts 
abbiegen in die Straße Gewerbepark. Auf der 
rechten Seite finden Sie den Parkplatz Süd und 
auf der linken Seite das Technologie Centrum 
Bissendorf.

Aus Richtung Hannover über die A30
Der A30 bis zur Abfahrt 20 Natbergen folgen. An 
der Abfahrt links abbiegen auf die Osnabrücker 
Straße Richtung Bissendorf. Nach der Abfahrt 
die erste Straße links abbiegen in die Straße 
Hinnerksrott. Dann direkt rechts abbiegen in die 
Straße Gewerbepark. Auf der rechten Seite finden 
Sie den Parkplatz Süd und auf der linken Seite 
das Technologie Centrum Bissendorf.

Mit Bahn und Bus
Ab Hauptbahnhof Osnabrück erreichen
Sie das Technologie Centrum 
Bissendorf mit den Bus-Linien 13, 
381 und/oder 382, Fahrtrichtung 
Voxtrup/Bissendorf. 
Ausstieg ist an der Haltestelle 
„Gewerbepark West“ 
direkt am Technologie 
Centrum.

Postfach 1380
D-49114 Georgsmarienhütte

T 05401 40847
F 05401 40897

info@ijos.net
www.ijos.net
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ANMELDUNG
Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung
bis zum 12. Januar 2022.
▶ per E-Mail an seminare@ijos.net
▶ per Post mit dieser Postkarte
▶ per Online-Anmeldung unter 
 www.ijos.net/fortbildungen
▶ per Fax an 05401 40897

Bitte 
ausreichend 
frankieren!

ALLES AUF ANFANG...

19. Januar 2022

IJOS Schulungszentrum 
im Technologie Centrum Bissendorf
Gewerbepark 18
49143 Bissendorf bei Osnabrück

Stagnation in der beraterischen Arbeit 
und Strategien der Selbstfürsorge



▶ Methoden der Selbstfürsorge für Berater*innen
▶ Techniken zur Aktivierung eigener Ressourcen
▶ Gelegenheit zur Vorstellung von „mitgebrachten“
 Fällen

METHODEN
Vorträge, Arbeit in Kleingruppen, praktische Übun-
gen. 

ZIELGRUPPE
Berater*innen, Mitarbeiter*innen der stationären und 
ambulanten Kinder- und Jugendhilfe, Beratungsleh-
rer*innen.

REFERENT
Dr. Felix Schulz

ZEITLICHER ABLAUF
09.30 Uhr Stehkaffee
10.00 Uhr Seminarbeginn
12.30 Uhr - 13.30 Uhr Mittagspause
17.00 Uhr Ende der Veranstaltung

Hinweis: Diese Fortbildung ist auch als Inhouse-Veranstaltung buchbar. Gerne er-
stellen wir Ihnen ein individuelles Angebot. Die Teilnahme an der Fortbildung kann 
unter bestimmten Bedingungen mit der Bildungsprämie oder bundesländerspezi-
schen Bildungsschecks gefördert werden. Nähere Informationen finden Sie unter 
www.bildungspraemie.info oder www.iwwb.de unter „Fördersuche“.

S E M I N A R - 
ANMELDUNG

Mit Anmeldung erkennen die Teilnehmenden die Teilnahmebedingungen (www.
ijos.net/fobi-agb) und die Datenschutzbestimmungen der IJOS GmbH an. Damit 
Sie im Falle einer Absage gegen finanzielle Risiken abgesichert sind, empfehlen wir 
den Abschluss einer Seminarversicherung. Entsprechende Informationen erhalten 
Sie mit der Anmeldebestätigung und unter www.ijos.net/ijos-seminarversicherung.

Name, Vorname

Institut/Einrichtung

Straße, Nummer

PLZ, Ort

Telefon

E-Mail

Rechnungsanschrift (falls abweichend)

Rechtsverbindliche Unterschrift

 
Alles auf Anfang...    

   (Fobi-2022-0901)

TEILNAHMEGEBÜHR: 398 EURO 
(Inkl. Getränke, Mittagessen, Kaffee und Gebäck), 
Eine Übernachtung ist in der Teilnahmegebühr 

nicht enthalten. Nach Eingang Ihrer 
Anmeldung erhalten Sie eine Be-

stätigung und entsprechende 
Informationen zur Zah-

lung der Teilnah-
megebühr.

PROGRAMM
Sie erleben es während Ihrer Arbeit mit Ihren Kli-
ent*innen, (hoch)strittigen Elternpaaren und Fa-
milien immer wieder: Sie arbeiten intensiv und 
entwickeln Lösungen mit Klient*innen, aber beim 
nächsten Kontakt stellt sich heraus, dass nichts um-
gesetzt wurde oder die Situation sogar noch wei-
ter eskaliert ist. Es wirkt wie „Alles auf Anfang!“

Nur, was hilft in dieser Situation? Was hat sich be-
währt, solche Stagnationen zu überwinden? Und vor 
allem: Was können Sie tun, damit Frustration und Er-
schöpfung nicht zu nahekommen und Sie sich Kraft 
und Freude an der und für die Arbeit bewahren?

In diesem Seminar erfahren Sie mehr über die fragile 
Statik und die Konfliktdynamiken, die in zerstrittenen 
Umfeldern dafür sorgen, dass sich destruktive Muster 
fortsetzen und man scheinbar keinen Schritt weiter-
kommt. Die Teilnehmenden lernen hilfreiche Tech-
niken, Methoden und Interventionen für die Arbeit 
mit hochstrittigen Klient*innen und zur Überwin-
dung von Stagnation im Beratungsprozess kennen.

Der zweite Schwerpunkt des Tages liegt auf Möglich-
keiten und Strategien der Selbstfürsorge, Ressour-
cenaktivierung und Psychohygiene. Denn gerade in 
schwierigen Situationen ist es für die Beratenden 
wichtig, kein Teil des Konflikts zu werden. Vielmehr 
kommt es darauf an, Abstand nehmen zu können, um 
auch augenscheinlich zerfahrende Situationen neu zu 
erfassen und positive Veränderungen wahrzunehmen.

Inhalte und Themen des Seminars:
▶ Beraterische Interventionen bei hochstrittigen  
 Elternpaaren
▶ Das Konflikt-Eskalationsmodell nach Friedrich  
 Glasl


